
 
 

Schulordnung 

 
 

Diese Schulordnung regelt das gemeinsame Leben aller 
Kinder und Erwachsenen in unserer Schule. Alle müssen 
sich an die Regeln halten, damit sich alle Menschen in 
unserer Schule wohlfühlen können. Jeder ist für sich und 
sein eigenes Handeln verantwortlich. 
 
 

Regeln für das Miteinander 
 
Jeder Mensch ist wertvoll, egal ob er groß oder klein ist, egal ob er 

behindert oder nicht behindert ist, egal ob er deutsch oder ausländisch ist.  
Darum sind wir freundlich zueinander: 

 Wir grüßen einander. 

 Wir helfen uns gegenseitig. 

 Wir ärgern uns nicht. 

 Wir lachen niemanden aus. 

 Wir nehmen niemanden etwas weg. 

 Wir geben Sachen, die wir finden, beim Lehrer, Erzieher oder im 
Büro ab. 

 Wir entschuldigen uns, wenn wir zu jemandem unfreundlich oder 
ungerecht waren. 

 
Es ist verboten zu rempeln, zu schubsen, zu schlagen, zu würgen und zu 
treten. 

Es ist verboten, Schimpfwörter zu benutzen und andere 
anzuspucken. 
Es ist verboten, andere Kinder zu mobben und zu erpressen. 
 
 

 Jeder Mensch hat das Recht STOPP! zu sagen, wenn ihm ein anderer 

etwas tut, das er nicht möchte. STOPP bedeutet: Aufhören, ich will das 
nicht! 
Jeder Mensch hat die Pflicht sofort aufzuhören, wenn ein anderer 
STOPP! sagt.  
 
Wenn es zum Streit kommt, dann probieren wir ihn friedlich zu 
lösen. Wenn uns das nicht alleine gelingt, dann holen wir uns Hilfe bei 

den Konfliktlotsen oder den Lehrern und Erziehern. 
 
 

Allgemeine Regeln 
 
Handys müssen ausgeschaltet werden. Es ist grundsätzlich verboten 

Handys auf den Höfen und im Schulgebäude zu benutzen. Sie müssen 
ausgeschaltet sein. Eingeschaltete Handys werden eingezogen. Sie 
müssen dann von den Eltern abgeholt werden. 
Wer dringend telefonieren muss, der darf dafür sein Handy auf dem Flur 
vor dem Büro und im Hort nach Absprache mit den Erziehern benutzen.  
 
Elektronische Spielgeräte bleiben in der Tasche. Es ist verboten 

elektronische Spielgeräte in den Pausen sowie vor und während des 
Unterrichts auf den Höfen und im Schulgebäude zu benutzen. Sie 
müssen ausgeschaltet und in der Tasche sein. Andernfalls werden sie 
eingezogen. Sie müssen dann von den Eltern abgeholt werden. 
 
 

Ordnung und Sauberkeit 
 
Jeder achtet im Schulhaus und auf den Höfen auf Sauberkeit und 
Ordnung: 

 Wir bekritzeln und besprühen nichts und hinterlassen nirgendwo 
unsere Tags. 

 Wir halten Ordnung in der Klasse. 

 Wir achten darauf, dass die Toiletten sauber bleiben. 

 Wir machen nichts absichtlich kaputt. 
Wenn etwas kaputt geht, dann sagen wir einem Lehrer oder 
Erzieher Bescheid. 

 
Es ist verboten im Schulgebäude und auf den Höfen zu spucken, Dinge 
zu verschmutzen oder zu zerstören. 



Schulbücher, die die Schule ausleiht, müssen ordentlich behandelt 
werden. Wenn Sie verschmutzt oder kaputt gemacht werden, müssen sie 

bezahlt werden: 

 Für ein Buch im ersten oder zweiten Nutzungsjahr muss der 
Neupreis bezahlt werden. 

 Für ein Buch im dritten Nutzungsjahr muss die Hälfte des 
Neupreises bezahlt werden. 

 Für ein Buch ab dem vierten Nutzungsjahr muss ein Viertel des 
Neupreises bezahlt werden. 

 
 

Gesundheit und Sicherheit 
 
Kinder sollen gesund aufwachsen und vor gesundheitlichen 
Gefahren geschützt werden. Sie sollen sich in der Schule wohl und 
sicher fühlen können. 

Darum ist es verboten folgende Dinge in die Schule mitzubringen: 

 Zigaretten, Alkohol und andere Drogen  

 Streichhölzer, Feuerzeuge, Taschenmesser und Waffen. 
 
Roller und Skateboards dürfen aus Sicherheitsgründen im 
Schulgebäude nur getragen werden. Dazu muss bei Rollern der Lenker 
eingeklappt sein. Andernfalls werden sie eingezogen. Sie müssen dann 
von den Eltern abgeholt werden. 
In der Zeit der Verlässlichen Halbtagsgrundschule (7.30 – 13.30 Uhr) 
sowie während der 3. Pause (13.30 – 14.00 Uhr) ist das Benutzen von 
Rollern, Skateboards und allen anderen Spielfahrzeugen auf den Höfen 
verboten. 
 
Die Schüler dürfen das Schulgelände ohne Begleitung durch Lehrer oder 
Erzieher erst nach Unterrichtsschluss verlassen. 
 
 

Regeln für den Unterricht 
 
Lehrer und Schüler erscheinen pünktlich zum Unterricht. 
Jacken und Mäntel werden ausgezogen. Mützen, Basecaps und 
Sonnenbrillen werden abgesetzt.  
 
Im Unterricht wird Deutsch miteinander gesprochen. Eine Ausnahme 
bildet natürlich der Englischunterricht sowie fremdsprachliche Angebote. 

 Im Unterricht haben Spielsachen, elektronische Spielgeräte und 
Musik-Player aller Art nichts zu suchen, es sei denn, der Lehrer oder 

der Erzieher haben dies ausdrücklich erlaubt. 
 
Damit schwerhörige und hörende Schüler lernen können, muss während 
des Unterrichts Ruhe im Treppenhaus und auf den Fluren herrschen. 
Der Unterricht in den Klassenräumen darf nicht gestört werden.  
 
 

Regeln für die Pause 
 
In den Pausen gehen alle Kinder auf den Hof. Der kleine Hof mit den 

grünen Wellen ist für Kinder der Klassen 1 bis 3. 
 
Auf allen Höfen darf nur mit Softbällen gespielt werden. 

 
Es ist verboten, mit Steinen, Pflanzenteilen oder Schneebällen zu werfen. 
 
Während der Regenpause bleiben alle Kinder in ihren Klassen und den 
dazugehörenden Fluren. Die Treppenhäuser und die Vorhalle sind keine 
Aufenthaltsorte. 
 
 

Diese Schulordnung wurde gemeinsam von Kindern, 
Eltern, Lehrern und Erziehern beraten und in der 
Schulkonferenz beschlossen. Sie gilt für alle Kinder und 
Erwachsene in unserer Schule. 
Wer gegen diese Regeln verstößt, der muss damit 
rechnen, dass er Ärger bekommt. 
Wer immer wieder gegen diese Regeln verstößt, der 
muss damit rechnen, von unserer Schule verwiesen zu 
werden. 

 
Berlin,  
 
 
________________ ______________ ________________ 
     Schulleitung  Schülervertretung    Elternvertretung 

 


